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Herren Kreisliga D

TTC Neckar-Zaber V : TSB Horkheim IV 
Samstag, 20.04.2024, 17:00 Uhr

TSB Horkheim IV baut Siegesserie in Herren Kreisliga D aus

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TSB Horkheim IV im Spiel der
Herren Kreisliga D beim TTC Neckar-Zaber V umschreiben, der nach 3 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Samstagnachmittag mit 2 Ersatzspielern bestritten.
Das Satzverhältnis von 29:13 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Wolfgang Bartole, der seine Matches
allesamt gewann.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. So gut wie
gewonnen schien das Spiel von Rosendorf / Eberbach gegen Steen / Warsitz, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Steen / Warsitz jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegten noch mit 15:13, 11:5, 10:12, 6:11, 6:11. Keine Chancen hatten derweil Heim / Penava beim 0:
3 gegen ihre Kontrahenten Bartole / Wylezik. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren
Olajos / Lohmüller ihr Doppel gegen Westenberger / Gligor noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gekämpft bis
zum Schluss hatte Dietmar Heim in der Begegnung gegen Frerk Steen. Jedoch musste er trotzdem
ein 2:3 unterschreiben. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Robin Olajos bei seiner 1:3-Niederlage von Wolfgang Bartole dann doch
niedergerungen worden. Beim Spielstand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Spiel weiterführte. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Ekkehard Rosendorf eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Heinz Wylezik kassierte. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging
die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Werner Warsitz
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Antun Penava gewann gegen Werner Warsitz mit 3:
2. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an
die Tische. Ulrich Eberbach hatte daraufhin gegen Engelhard Gligor dagegen bei seinem 0:3 wenig
zu bestellen. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Tobias
Lohmüller über die 1:3-Niederlage gegen Thomas Westenberger hinweggetröstet werden musste.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:8. Dietmar Heim gegen Wolfgang
Bartole hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand
jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Nach diesem Einzel steht Heim somit bei 0 Siegen und 2
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Bartole ein 9:4 ausweist. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Neckar-Zaber V die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 14:18 bei 6 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSB Horkheim IV erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 30:2. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Neckar-Zaber V

Doppel: Rosendorf / Eberbach 0:1, Heim / Penava 0:1, Olajos / Lohmüller 0:1 
Einzel: D. Heim 0:2, R. Olajos 0:1, E. Rosendorf 0:1, A. Penava 1:0, U. Eberbach 0:1, T. Lohmüller 0:
1 
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 TSB Horkheim IV
Doppel: Bartole / Wylezik 1:0, Steen / Warsitz 1:0, Westenberger / Gligor 1:0 
Einzel: W. Bartole 2:0, F. Steen 1:0, W. Warsitz 0:1, H. Wylezik 1:0, T. Westenberger 1:0, E. Gligor 1:
0


